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Wir halten 
Geschichte lebendig Kontakt / Museum

Geschichte vermitteln
Fern aller Schwärmerei für die Vergangenheit wollen wir 
verhindern, dass das aus ihr Überlieferte in unserer Zeit 
zerstört oder vergessen wird. Ange sprochen werden 
alle Bevölkerungs schichten aller Altersgruppen.

Der Geschichtsverein verbindet wissenschaftliches 
Arbeiten mit Veranstaltungen und Veröffent lichungen 
aktueller Themen. 

Wir spannen den Bogen der Geschichte zwischen Ver-
gangenheit, Gegenwart und Zukunft.

Ausstellungen, Führungen, Vorträge sind kostenfrei.

Aktiv sein
l	 Ehrenamtliche Betreuung der Dokumentationsstätte
	 Villa Laiblin mit Park und Pavillon
	 Bilder des Monats und Begleitprogramm
l	 Mit Angeboten für Jung und Alt
l	 Sonderausstellungen und Wanderausstellungen
l	 Thematische Stadtführungen
l	 Vorträge zur Landes- und Stadtgeschichte
l	 Öffentliche Erzählnachmittage mit Zeitzeugen
l	 Heimatkundliche, geschichtliche Exkursionen

Pfullinger Geschichte öffentlich zugänglich
l	 Herausgabe von Publikationen und Unter stützung  
	 heimatkundlicher Arbeiten zur Kultur-, Kunst- und  
	 Baugeschichte unserer engeren Heimat
l	 Kontakt und Austausch mit den Geschichts ver einen  
	 im Landkreis Reutlingen
l	 Kontakt zu den örtlichen Schulen und Durch füh rung  
	 von Jugend-Projekten
l	 Eintreten für die Erhaltung und Renovierung histo- 
	 risch wertvoller Baudenkmäler

Die regelmäßige ehrenamtliche Betreuung des Stadtgeschicht
lichen Museums der Stadt Pfullingen und die Durchführung 
einer jährlich wechselnden Sonder ausstellung ruhen wegen der 
geplanten Modernisierung.    
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Kontaktdaten 
Geschichtsverein Pfullingen e. V. 
c/o Prof. Waltraud Pustal
Hohe Straße 9/1, 72793 Pfullingen
Telefon:	 07121 994216  Mobil 0172 7318079
E-Mail: 	 waltraud.pustal@t-online.de
Website: 	www.geschichtsverein-pfullingen.de

Dokumentationsstätte Villa Laiblin
mit Park und Pavillon
Klosterstraße 82, 72793 Pfullingen

Öffnungszeiten 
Von Mai bis Oktober
Geöffnet 14 – 17 Uhr | jeden 1. Sonntag im Monat
Internationaler Museumstag
Tag des offenen Denkmals + letzten Sonntag im Oktober
Freier Eintritt
Führungen nach Vereinbarung

Kontaktdaten
Stadtverwaltung 
72793 Pfullingen
Telefon: 	 07121 / 7030-0
E-Mail: 	 info@pfullingen.de
Website: 	www.pfullingen.de

Abbildungen Titelseite
oben: Villa Laiblin (BJ 1873)
Mitte: Pavillon im Park (BJ 1912; Foto 2003)
unten: Mühlen- und Trachtenmuseum Baumann‘sche Mühle 
(BJ um 1500)
Fotos: Prof. Waltraud Pustal

Pavillon im Laiblins-Park 
Lieblingsort für Kleinkunst
Bitte spenden Sie!
Schenken Sie dem Pavillon eine Zukunft!

Spenden an den Geschichtsverein 
KSK Reutlingen IBAN DE13 6405 0000 0000 6044 68 
„Stichwort Pavillon“

bzw. allgemein Spende zur Förderung der 
stadtgeschichtlichen Aktivitäten
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Der Geschichtsverein Pfullingen gründete sich 1978 
anlässlich der Rettung der Klosterkirche des 
im Jahr 1252 gegründeten ehemaligen Klarissen-
klosters. Damals beabsichtigte die Stadt Pfullin-
gen den Abriss der über 680 Jahre alten Kloster-
kirche mit Waschhaus, Garten, Mauerresten und 
einem für Europa einzigartigem Sprechgitter. Die 
frühgotische, bis heute original erhaltene Wand-
bemalung gehört zu den großen Kostbarkeiten der 
südwestdeutschen Kunstgeschichte. Die Anlage 
wurde durch die damalige Bürgerinitiative gerettet.  
Heute ein Juwel in unserer Stadt. 

Seit 2012 betreut der Geschichtsverein die Doku-
mentationsstätte Villa Laiblin. Louis Laiblin 
(1861 – 1927) war der Sohn eines Pfullinger Papier-
fabrikanten. Er wuchs in der Villa mit zeittypisch ge-
staltetem Park seines Vaters gegenüber der Papierfa-
brik auf. Über Jahrzehnte stiftete er große Teile seines 
Vermögens für kirchliche, soziale und kulturelle Pro-
jekte. Die drei Räume mit anschließender Loggia in 
der Villa Laiblin geben Einblicke in die Pfullinger In-
dustriegeschichte und in das Leben und Wirken von 
Louis Laiblin und seiner Familie. Das Anwesen mit  
Villa, Park und Pavillon sind heute städtisch. 
Unser Verein unterstützt die Stadt zusammen mit dem 
Treffpunkt Kutscher-
haus bei der Sanierung 
des hübschen Pavil-
lons im Laiblinspark 
(BJ 1912) für eine Zu-
kunft als Lieblingsort 
für Kleinkunst. Dafür 
sammeln wir Spenden: 
Stichwort „Pavillon“.

Die Stadtführungen und Themenführungen 
sind spannend, erlebnis- und erkenntnisreich. Im-
mer für Überraschungen gut, Geheimnisse werden 
aufgedeckt. Die Kurzbesuche in die Vergangenheit 
lassen förmlich spüren, wie sich verschiedene Zeit-
dimensionen berühren. Ob Industriegeschichte mit 
unzähligen Mühlen, einst alltägliche Landbewirt-
schaftung von Wässerwiesen oder die Bewirtschaf-
tung der heutigen Orchideenwiesen. Es sind Touren 
durch die Vielfalt unseres Stadtlebens.

Mitglied werden
Der Pfullinger Geschichtsverein steht allen interes-
sierten Personen offen, die die Ziele unseres Ver-
eins unterstützen. Wir freuen uns über neue Mit-
glieder. Das stärkt unser Bemühen und bietet Ihnen 
die Möglichkeit mit unserer Erfahrung und Unter-
stützung selbst aktiv zu werden.

Aktiv sein lohnt sich Wissen bereichert Man sieht nur,
was man weiß

Unsere Sonderausstellungen sind auch Wander-
ausstellungen. So treten wir in Dialog mit der Öffent-
lichkeit. Unsere Ausstellungen präsentieren, meist 
in Zusammenarbeit mit anderen Vereinen, Wissen-
schaftlern, Firmen, Organisationen, systematisch 
aufbereitete größere Themenkomplexe. Mit den da-
mit verbundenen Begleitprogrammen, Vorträgen, Er-
zählcafés mit Zeitzeugen erreichen wir alle Bevölke-
rungsgruppen über Generationen hinweg.

Die Beiträge zur Pfullinger Geschichte reichen 
von der Analyse der Alamannenzeit, stadtgeschicht-
lichen Schwerpunktthemen bis zur Aufarbeitung ver-
schiedener Themenfelder der Zeit des 3. Reiches in 
Pfullingen. Als Stadt am Fluss Echaz widmen sich 
mehrere Bände dem Themenfeld historischer Was-
serwirtschaft in Pfullingen. Neu bzw. in Arbeit sind 
Beiträge, u. a. zur historischen Landnutzung bzw. 
zum Wirken der berühmten Architekten Theodor Fi-
scher und Kunstprofessor Adolf Hölzel in Pfullingen, 
sowie der Band „150 Jahre Villa Laiblin“.
Bezug Drucksachen: über Homepage und Buchhandel.

„Scheckübergabe Schüler:innen der Laiblingrundschule nach 
Spendenlauf für die Pavillonsanierung am 25.10.2023“ 


